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Stadtgärtnern (Urban Gardening) beim Grezzogarten 
 

 
Eine Gruppe von Bürgerinnen und Bürgern „Neue Allmende“ möchte den Gedanken der 
Nachhaltigkeit in Grötzingen aktiv und ehrenamtlich fördern. Diese Gedanken sind ange-
lehnt an die Idee und Ziele der Agenda 21: 
 
„1992 haben sich 178 Nationen auf dem bisher größten "Umweltgipfel" der Welt in Rio 
de Janeiro getroffen, weil erkannt wurde, dass nur ein gemeinsames Programm das ökolo-
gische, wirtschaftliche und soziale Gleichgewicht unserer Erde wiederherstellen und für das 
21. Jahrhundert sichern kann. Daher wurde ein gemeinsames Aktions- und Handlungspro-
gramm entworfen, welches "Agenda 21" getauft wurde. Auf der Konferenz in Rio 1992 
wurden alle Kommunen der Erde aufgefordert, dieses Handlungsprogramm umzusetzen 
und ihre Entwicklung in eine dauerhaft tragfähige Richtung zu lenken….Das Gleichgewicht 
zwischen ökologischen, wirtschaftlichen und sozialen Aspekten bezeichnet man auch als 
Nachhaltigkeit. Den Bedürfnissen der heutigen Generationen entsprechen, ohne die Mög-
lichkeiten künftiger Generationen zu gefährden, ihre eigenen Bedürfnisse zu befriedigen" - 
so definierte eine UN-Kommission unter Leitung der früheren norwegischen Ministerpräsi-
dentin Gro Harlem Brundtland 1987 den Begriff Nachhaltigkeit, der seit dem Weltgipfel in 
Rio de Janeiro 1992 Karriere macht.“ 
Zitat von der Homepage http://www.agenda21-karlsruhe.de/ueber-die-agenda21-
karlsruhe.html 
 
Auch der Karlsruher Gemeinderat befasst sich schon seit Jahren mit diesem Thema: 
(Auszug aus der Historie) 

 1992 Juni - Der Karlsruher Gemeinderat beschließt am 30. Juni 1992 den Beitritt 
zum INTERNATIONALEN RAT FÜR KOMMUNALE UMWELTINITIATIVEN (ICLEI). 

 1995 Mai - Agenda-Beschluß des Karlsruher Gemeinderates 

 1995 Juli - Bildung eines Agenda 21 Experten-Arbeitskreises zur Entwicklung von 
Leitlinien für die Stadtentwicklung 

 1997 Februar - Eröffnung des Agendabüros beim Umweltamt zur Koordination des 
Agendaprozesses und als Kontaktstelle für alle Karlsruher Bürgerinnen und Bürger 
und Initiativen 

 1997 April - Beschluß der Leitlinien zur Agenda 21 Karlsruhe 
 1997 Oktober - Zusammenschluss aller Agenda21-Initiativen zum Lenkungskreis 

 2012 - AK Fächergärtner  
 

http://www.agenda21-karlsruhe.de/ueber-die-agenda21-karlsruhe.html
http://www.agenda21-karlsruhe.de/ueber-die-agenda21-karlsruhe.html


               

Die Grötzinger Gruppe möchte gerne mit Stadtgärtnern als erster Maßnahme beginnen 
und kam aus diesem Grund auf die Ortsverwaltung zu, um nach einem geeigneten städti-
schen Grundstück zu suchen. Stadtgärtnern heißt, dass man zusammen arbeitet, pflanzt, 
erntet und in der Gruppe genießt - jeder, wie er kann.  
 
Das Grundstück soll daher zentral, ansprechend und gut erreichbar sein. Nach einem 
Rundgang einigte man sich auf den Grezzogarten am Grezzoplatz.  
Hier können 3 - 5 Hochbeete erstellt werden, in denen Stadtgärtnern möglich ist. Ein Hin-
weisschild am Eingang soll das Projekt und die Idee erklären.  
 
Das Projekt wird von unseren Gärtnern der Ortsverwaltung beratend begleitet. Finanzielle 
Förderungen können Agenda-Gruppen im Umweltamt beantragen. 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beschlussempfehlung: 

Der Ortschaftsrat unterstützt das Projekt Stadtgärtnern am Grezzoplatz.  


